Leitfaden Arbeiten mit KI
Mein GLÜCK-Kompass

	G
	Grenzen setzen
Sag der KI GENAU, WAS sie tun soll – und was NICHT. Je klarer die Grenze, desto besser die Antwort.
Beispiel: „Erkläre mir Bruchrechnung. Löse aber NICHT meine Hausaufgabe Nr. 4 – ich will es selbst versuchen.“

	L
	Länge bestimmen
Sag, wie lang oder kurz die Antwort sein soll. Sonst bekommst du oft viel zu viel Text.
Beispiel: „Antworte in maximal 5 Sätzen.“ oder „Mach mir eine Stichpunktliste mit 4 Punkten.“

	Ü
	Überprüfen
Glaub der KI nicht einfach! Prüfe Antworten IMMER mit einer zweiten Quelle (Buch, Lexikon, Lehrkraft).
Beispiel: „Nenne mir Quellen, mit denen ich das prüfen kann.“ – und dann WIRKLICH nachschauen.

	C
	Chamäleon-Check
Die KI WIRKT klug, weiß aber nichts wirklich – sie berechnet nur, welches Wort wahrscheinlich als Nächstes kommt. Sie kann sich täuschen („halluzinieren“).
Beispiel: Merksatz: „Klingt sicher“ ist nicht dasselbe wie „stimmt sicher“.

	K
	Kontext geben
Erzähl der KI, wer du bist und wofür du die Antwort brauchst. So passt die Antwort zu dir.
Beispiel: „Ich bin in Klasse 7 und lerne das Thema gerade zum ersten Mal. Erkläre es kindgerecht.“



Die goldenen Regeln für unsere Schule
☐  Ich nutze nur AI
☐  Ich gebe NIEMALS echte Namen, Adressen, Telefonnummern oder Fotos von mir oder anderen ein.
☐  Wenn ich KI-Hilfe genutzt habe, kennzeichne ich das (schreibe dazu, wofür ich sie genutzt habe).
☐  Die KI gibt mir Ideen, Erklärungen und Übung – die Aufgabe mache am Ende ICH selbst.

Prompt-Checkliste – vor dem Abschicken kurz prüfen
☐  Habe ich gesagt, WAS ich genau brauche (Grenzen)?
☐  Habe ich gesagt, wie LANG die Antwort sein soll?
☐  Habe ich erzählt, WER ich bin und WOFÜR ich es brauche (Kontext)?
☐  Habe ich die Antwort hinterher ÜBERPRÜFT?


